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Die �emse entspringt in den Hügeln der Cotswolds. Von dort aus schlängelt sie sich Richtung Osten und �ießt in der Universitätsstadt 
Oxford mit dem Fluss Cherwell zusammen. Sie strömt an Henley mit seiner jährlichen Ruderregatta vorbei, an der königlichen Residenz 
Windsor Castle, der Collegestadt Eton und schließlich quer durch London bis zur Nordsee. Von der Quelle bis zum Meer legt der Fluss 
338 Kilometer zurück. Ab der Teddington-Schleuse wird die �emse zu einem Gezeiten�uss mit Ebbe und Flut und wechselnder 
Strömungs geschwindigkeit. In London kann der Wasserstand während der Spring�ut um bis zu 7 Meter ansteigen. Die �emse ist 
einer der bekanntesten Flüsse der Welt und die wichtigste Wasserstraße Englands.
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